
34    fhocus 18 | 2011

keit gelohnt hat, zeigen die Auftragsbücher der Agentur. Die 

beiden Designerinnen haben immer etwas zu tun, sei es nun, 

dass sie Broschüren für einen Ferienhausanbieter entwer-

fen, die Werbepostkarten für eine lokale Partyreihe gestal-

ten oder den Flyern eines Ausstellungsveranstalters ein Profil 

geben. Auch im Onlinebereich sind sie tätig – hier betreuen 

sie zum Beispiel die Website eines renommierten deutschen 

Tierfilmers. 

Trotz der vielen Arbeit haben Heider und Held noch Zeit ge-

funden, eine weitere Idee zu verwirklichen. Im Januar 2011 

gründeten sie »Young Business Münster«, ein Netzwerk für  

Gründerinnen und Gründer aus der Region. »Gerade junge 

Selbstständige lernen dauernd dazu«, so die beiden Designe-

rinnen. »Mit ›Young Business Münster‹ möchten wir dafür 

sorgen, dass sie voneinander profitieren – und dabei auch Ge-

legenheit für die eine oder andere geschäftliche Zusammen-

arbeit finden.«

Meike Heider und Sarah Held lieben es, ihr eigener Chef zu 

sein. Kaum ein Jahr, nachdem sie am Fachbereich Design der 

Fachhochschule Münster ihr Diplom erhalten hatten, mach-

ten sie sich schon selbstständig. Mittlerweile konzipieren und 

gestalten sie das Kommunikationsdesign vieler regionaler 

Unternehmen. 

Alles begann am Fachbereich Design. »Wir haben uns gleich 

im ersten Semester kennen gelernt und während des Studi-

ums festgestellt: Projekte, die man zusammen angeht, füh-

ren zu besseren Ergebnissen und machen auch mehr Spaß«, 

erklärt Held. Nach einer gemeinsamen Diplomarbeit arbei-

teten beide für verschiedene Agenturen und Unternehmen, 

aber auch zusammen für ein Architekturbüro. Dort waren 

sie für die Planung und Gestaltung von Ausstellungsflächen 

verantwortlich. »Wir mussten uns nach einiger Zeit entschei-

den: eine Festanstellung in Vollzeit  oder Freiberuflichkeit«, 

sagt Heider. »Hätten wir uns für eine volle Stelle entschieden, 

hätten wir unseren eigenen Kundenstamm aufgeben müssen, 

den wir schon während des Studiums aufgebaut hatten.« 

Und so entschieden sich die beiden Designerinnen schließ-

lich, den Sprung in die Selbstständigkeit zu wagen. Sie frag-

ten Fachleute aus den Bereichen BWL, Jura und Marketing in 

ihrem Bekanntenkreis um Rat und holten sich professionel-

le Unterstützung von einem Steuerberater. Dann mieteten sie 

ein Büro in der Nähe des Ludgerikreisels. »Heider Held De-

sign« war geboren. Dass sich der Schritt in die Selbstständig-
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